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1. Beschreibung des Arbeitsgebietes: 

(Aufgabenbeschreibung) 

 

Gruppenleitung Grundsatz und Administration im Referat Stab Forschungsprojekte 

 

Hauptverantwortliche administrative Konzeption, Steuerung, Kontrolle und Abwicklung von Drittmittel-

geförderten Forschungsprojekten sowie fachliche Aufsicht und Anleitung interdisziplinärer Teams von bis 

zu 15 Mitarbeitenden (BePos und Nachwuchskräfte) der Eingruppierungen E8/A9 bis E11/A12, inkl. ad-

ministrative Personalaufgaben sowie eigenverantwortliche Sicherstellung und Fortentwicklung des inne-

ren Dienstbetriebes im Bereich Stab FP, Querschnittsaufgaben. 

 

 

 

 

Besonderheiten: flexible Arbeitszeiten (Abend- und Wochenendveranstaltungen) 

                            Reisetätigkeit (überregionale Veranstaltungen)      

 

Stellenbewertung: E 13 TV-L 

   

Berliner Feuerwehr Stand: 03/2026   

Anforderungsprofil 

Gruppenleitung Grundsatz und Administration im Re-

ferat Stab FP 
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B Anforderungen 

1. Formale Anforderungen (bitte entsprechend ergänzen) 

 

• abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium (z.B. Sozialmanagement) 

• oder 

• vergleichbares abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium 

•  

• erforderliche Erfahrungen 

• Kenntnisse und Erfahrungen im Projektmanagement  

• Erfahrungen in der empirischen Forschung 

• Deutschkenntnisse in Wort und Schrift (mind. C2) 

• Englischkenntnisse in Wort und Schrift (mind. B2) 

• Erfahrungen in der administrativen Arbeit (wünschenswert) 

• Erfahrungen im Qualitäts- und Prozessmanagement (Planung, Steuerung, Optimierung, Kontrolle) 

(wünschenswert) 

• Erfahrungen in der Personalführung (wünschenswert) 

 

2. ggf. gesundheitliche Anforderungen (bitte entsprechend ergänzen) 

 

       

 

 

3. Erläuterungen zur Gewichtung und Prioritätenvergabe: 

Gewichtungen: 

Die Gewichtungen drücken aus, welche Bedeutung die einzelnen Kom-

petenzen, bezogen auf das Aufgabengebiet, haben, welche Relevanz 

ihnen zukommt, um die übertragenen Aufgaben erfolgreich ausführen 

zu können. Insgesamt gilt, dass die gesamte vierstufige Skalierung zu 

nutzen ist. Nicht jede Kompetenz kann und muss in besonders ausge-

prägter Form vorliegen. In Führungspositionen nehmen die außer-

fachlichen Anforderungen im Verhältnis zu den fachlichen Anforde-

rungen zu. Eine Gewichtung der Stufe 1 „wünschenswert“ findet daher 

in den Profilen für Führungspositionen eher im Bereich der fachlichen 

Anforderungen Anwendung. Auch der prozentuale Anteil am gesam-

ten Aufgabengebiet ist ggf. ein Indiz für die Gewichtung. 

Gewichtungen:  4 unabdingbar 

3 sehr wichtig 

2 wichtig 

1 wünschenswert 

Prioritäten: 

Diese Einschätzung soll nur bei Auswahlverfahren als Hilfe-

stellung dienen. 

Bei der Prioritätenvergabe wird zusätzlich zur Gewichtung 

festgehalten, welche der geforderten Fähigkeiten 

I: mittelfristig 

II: kurzfristig 

III: sofort 

vorhanden sein müssen. 
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bei  

Auswahlverfah-

ren 

Gewichtungen 

Priorität 

 

III / II / I 

4 3 2 1  

3.1         Fachkompetenzen 

3.1.1 

• Kenntnisse des Antidiskriminierungsrechts und entsprechender För-

dergesetze (AGG, LADG, VV Inklusion behinderter Menschen, Part-

MiG LGG, LGBG, UntSexIdGlG etc.) 
☐ ☐ ☒ ☐ II 

3.1.2 
• Kenntnisse über Aufbau- und Ablauforganisation der Berliner Verwal-

tung, sowie anderer Behörden, Organisationen und Fachdienste ☒ ☐ ☐ ☐ II 

3.1.3 

Rechtssichere Anwendung von feuerwehr- sowie verwaltungsbezogenen  

gesetzlichen Grundlagen 

• Kenntnisse rechtlicher Grundlagen im Bereich Dienstrecht (v.a. TV-L, 

BeamtStG, DRÄndG, LBG und Folgeregelungen) 

• Kenntnisse rechtlicher Grundlagen im Zuwendungsrecht und Haus-

haltsrecht 

• Kenntnisse im Recht der Personalvertretungen (PersVG, LGG, SGB 

IX) 

• sichere Anwendung der GGO und UVV 

☒ ☐ ☐ ☐ II 

3.1.4 
• Sichere Anwenderkenntnisse der im Bürobetrieb übliche Standard-

Software (MS Office) sowie speziellerer Anwendungen 
☒ ☐ ☐ ☐ III 

3.1.5 • Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift ☒ ☐ ☐ ☐ III 

3.1.6 • Kenntnisse/Fähigkeiten in Englisch (B2) ☐ ☒ ☐ ☐ III 

3.1.7 
• Kenntnisse in der Konzeption und Anwendung wissenschaftlicher Ar-

beitsmethoden 
☐ ☒ ☐ ☐ II 

3.1.8 • Kenntnisse des Projektmanagements ☒ ☐ ☐ ☐ II 

3.1.9 • Kenntnisse über die Besonderheiten von BOS und deren Aufgaben  ☐ ☒ ☐ ☐ II 

3.1.10 
• Kenntnisse in der internen und externen Kommunikation/Öffentlich-

keitsarbeit 
☐ ☒ ☐ ☐ III 

3.2         Persönliche Kompetenzen 
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bei  

Auswahlverfah-

ren 

Gewichtungen 

Priorität 

 

III / II / I 

4 3 2 1  

 

3.2.1 

 

Leistungs-, Lern- und Veränderungsfähigkeit 

►Fähigkeit, auch unter schwierigen Bedingungen engagiert zu arbeiten, den 

Handlungsrahmen auszufüllen und aktiv Wissen und Erfahrungen einzubrin-

gen sowie sich auf neue Aufgaben einzustellen und neue Kenntnisse zu erwer-

ben. 

 

☐ ☒ ☐ ☐ III 

 

3.2.2 

 

Organisationsfähigkeit 

►Fähigkeit, vorausschauend zu planen und zu strukturieren und entspre-

chend zu agieren. 

 

☐ ☒ ☐ ☐ III 

 

3.2.3 

 

Ziel- und Ergebnisorientierung 

►Fähigkeit, Denken und Handeln auf ein gewünschtes Ziel hin auszurichten 

und die erforderlichen Ressourcen effizient einzusetzen. 

 

☒ ☐ ☐ ☐ III 

 

3.2.4 

 

Entscheidungsfähigkeit 

►Fähigkeit, zeitnahe und nachvollziehbare Entscheidungen zu treffen und 

dafür Verantwortung zu übernehmen. 

 

 

☐ ☒ ☐ ☐ II 

 

3.2.5 

 

Selbstständigkeit 

►Fähigkeit, den zur Verfügung stehenden Handlungsrahmen aktiv auszufül-

len. 

 

☐ ☒ ☐ ☐ III 

 

3.2.6 

 

Hohe Belastbarkeit 

►Fähigkeit, auch unter schwierigen Bedingungen überlegt zu agieren 

 

☐ ☒ ☐ ☐ II 

 

3.2.7 

 

Durchsetzungsfähigkeit 

►Fähigkeit, Vorstellungen und Entscheidungen zu verwirklichen, auch gegen 

Widerstände 

 

☐ ☐ ☒ ☐ II 

3.3 Sozialkompetenzen 
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bei  

Auswahlverfah-

ren 

Gewichtungen 

Priorität 

 

III / II / I 

4 3 2 1  

 

3.3.1 

 

Kommunikationsfähigkeit 

►Fähigkeit, sich personen- und situationsbezogen auszutauschen. 

 

☒ ☐ ☐ ☐ III 

 

3.3.2 

 

Kooperationsfähigkeit 

►Fähigkeit, sich konstruktiv respektvoll mit anderen auseinanderzusetzen und 

partnerschaftlich zusammenzuarbeiten; Konflikte zu erkennen und tragfähige 

Lösungen anzustreben. 

 

☒ ☐ ☐ ☐ III 

 

3.3.3 

 

Dienstleistungsorientierung 

►Fähigkeit, die Arbeit als Dienstleistung für externe und interne Kund*innen 

zu begreifen. 

 

☐ ☒ ☐ ☐ III 

 

3.3.4 

 

Diversity-Kompetenz  

► Fähigkeit, Gemeinsamkeiten und Unterschiede von Menschen (u. a. hin-

sichtlich Lebensalter, Geschlecht, Behinderung, Migrationsgeschichte, Reli-

gion, sexueller und geschlechtlicher Identität, chronischer Krankheit, sozialem 

Status, Sprache) wahrzunehmen, in der Aufgabenwahrnehmung zu berück-

sichtigen, bestehende Barrieren abzubauen und einen diskriminierungsfreien 

und wertschätzenden Umgang zu pflegen. 

 

☐ ☒ ☐ ☐ II 

 

3.3.5 

 

Migrationsgesellschaftliche Kompetenz 

► 

1. bei Vorhaben, Maßnahmen und Programmen die Auswirkungen auf Perso-

nen mit und ohne Migrationsgeschichte beurteilen und ihre Belange be-

rücksichtigen zu können, 

2. die durch Diskriminierung und Ausgrenzung von Personen mit Migrations-

geschichte entstehenden teilhabehemmenden Auswirkungen zu erkennen 

und zu überwinden sowie 

3. insbesondere im beruflichen Kontext Personen mit Migrationsgeschichte 

respektvoll und frei von Vorurteilen und Diskriminierung zu behandeln. 

 

☐ ☒ ☐ ☐ II 

 

3.3.6 

 

Konfliktfähigkeit 

► Fähigkeit, Probleme und Konflikte zu erkennen und tragfähige Lösungen an-

zustreben. 

 

☒ ☐ ☐ ☐ III 
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bei  

Auswahlverfah-

ren 

Gewichtungen 

Priorität 

 

III / II / I 

4 3 2 1  

 

3.3.7 

 

Reflexions- und Kritikfähigkeit 

► Fähigkeit, sich sachlich und konstruktiv mit Kritik und Fehlern bei sich selbst 

und anderen auseinanderzusetzen. 

☐ ☒ ☐ ☐ II 

 


